
Kleinere Mitteilungen.

Fiatv ut petitur
ntier dem Februar 591 bringen die AÄAvvisı di Roma') die

Nachricht, dass aps Gregor XIV Z ater Ciaccone ın einer
Audienz gesagt habe, dass er alle Staats- und Regierungsgeschäfte
In die an des Kardinals Sfiondrato legen und sich selbst 11UT die
gelistlichen Angelegenheiten vorbehalten WO Daran knüpite der
aps noch allerle1 welitere Mitteilungen namentlich über die Nun-
tlaturen d  9 WI1e iNan weiter unten AaUus dem Ortiau der Stelle ent-
nehmen kann.

Z Z als diese S: 176 HT des Papstes als gerade bestehend
VonNn den handschriftlichen Zeitungen gemelde wurde, der aps
s1e aber schon t{atsäc  1 ausgelührt. Und die wichtigste der akul-
n, die UVebertragung der Signierung der Suppliken mıt den dem
Papste ausschliesslic vorbehaltenen Oorten 1at petitur,
CT dem Kardinale Siondrato auch übertragen. Die ungeheure aCHT:-
u  . die dieser adurch erhielt, kann INan sich leicht vorstellen
und ebenso eicht begrei INan, dass einem olchen alle CN-
über schwerwiegende edenken persönlicher und sachlicher An iIm
eiligen Kollegium autitauchten

enige Tage später, Februar (fol 64 V.), _ melden die
VVISI, (ass einige Kardinäle dem Papste edenken gegeben
hatten, dass selne sämtlichen Vorgänger die ignatur 1at ut petitur.
1Ur 1m alle schwerster Krankheit abgegeben, WEenNn S1e N1IC 1eber
überhaupt aut die Signierung der 1ın gehörigen Suppliken Ver-
ZIC geleistet hätten Daraufthin habe der apst, Wenn auch mi1t
Widerstreben, da CT doch immerhin körperlich eidend sel, dem Kar-
1na Sftfondrato die ignatur wieder entzogen, DEr lare 11 debito di
buon Pastore, w1e ecSsS helsst.
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Kleinere Mitteilungen

Diese Avvisi di Roma wurden G den In Rom beglaubigten
Urbinatischen genten den Herzog gesandt und der gen machte
oft einzelnen der Nachrichten seine eignen Bemerkungen, 1m alle
Cn noch mehr WUuSStTe, oder dıie Nachricht TUr lalsch 1e

Zu diesem Abschnitte der Wochenzeitung emerkt CI dass
den Anschein habe, als ob der Kardıinal Sirondato seıne Fakultäten
t(AtSächlıceh rauche Im übrigen macht er daraui auimerksam, dass

Das Hören machedem Papste 11UT eın kurzes en zubillige.
ihm QTOSSC Schwierigkeiten, und wenngleich C: die Gewohnheit habe,
sehr häufig irgendeine Medizin nehmen, emerke ein jeder
De1l ihm doch jegliche Kleinigkeit; er se1 denn dıie Meinung aul-
gekommen, dass er hbald terben werde

Die gleiche Nachricht VON der Zurücknahme der ignatur wIird
der gleichen Stelle Februar nochmals ast mIT den gleichen

Worten wiederholt, OTaus schlıessen ISt, dQass S sich LAtSät  IC
erhält
ac  I6 ı ZUu bemerken, dass WITr CS hier mıt einer seltenen

Angelegenheit tun aben, dass CS SICNH wohl verlohnt, 2 SCKNCK=
lıch darauft auimerksam machen. Mir 1st kein zwelter Fall der
Uebertragung des Fiat ut petitur aul einen Ca bekannt; immer-

deren ilHINn mÖ einzelne älle irüher vorgekommen se1in,
sammenstellung VON Seiten CLCR; die S1€e kennen, wünschenswert wäare

aps Gregor XIV WäarT der zweılte Nachfolger 1XTUS der
August 590 ziemlich unerwartet StTar an VII wurde

15 September gewählt, Star aber schon nach dreizehn agen
September. Nunmehr begann ein amp die J1ara, dessen

Phasen VOIN OCNHNSIien Interesse Sind. Vom (O)ktober DIS Dezember
der Abstimmungskamp hin und her un die verschiedensten

Interessen kirchlicher un politischer Art versuchten sich geltend
machen Wie CS kam, dass der kränkliche araına NICOl6 ron-
dato Dezember 59() schliess11c ewählt wurde, werde ich
demnächst einmal ausiührlicher darstellen Gileich VOoON AntTang
ZeIStEe der apst, der den Namen Gregor XL annahm, dass CI der

der Regierungssorgen und Lasten MO gewachsen W  — D
selbst egte das dringendste Bedürinis tunlıchst In RKuhe gelassen

werden und Was en immer vermochte, OLE C auft andere Schultern,
wei]l] seIin Gesundheitszustand eın schwankender Wl Nur die
geistliche e1ıte seines en mties verwaltete elr selbst, W1e G1 auch
in der Audienz des Paters Ciaccone angedeutet a  e dass S:

tun wolle



Kleinere Mitteilungen.
AÄAus diesen Verhältnissen heraus ist Vebertragung der ignatur
ardına Sirondato beurteilen
Die einschlägigen Stellen dus den Avvisi di Roma laässe ich hier

lolgen:
Cod. Vrb Lat 1059 fol. 592

d1I di Febraro 591
soggıungendo 177 DUADA al padre Ciaccone], che eTd risoluta

di DONETE gl] alfarı temporallı del Papato in INanO de]l (af=
dinale Siondrato; ef Sua Beatitudine attendere S10 allo spirituale;
ei che ql CAarıco di Nuntio In spagna, di Dataria Sua Santita
uoleua maturamente eputare Prelati Idonei, NON cConlidenti di -
cıpe alcuno, eutrali ; 61 tara elettione d1I Nuntio Der
la orte Cesarea ora S1 potra credere, che SUa Santita uoglia
fichjamare Monsignore Visconti questo CAarıcoa di Dataria

Jol D oma di Febraro O1

Alcuni Cardinali VOSCIO In consideratione ql Papa l’altro Y10rNO
che 11 SUO1 predecessori NON SONO STATI mal soliti di dare
N1ISSUuNO la signatura del fiat ul petitur, NO DEr grauissime 1InN-
Irmitäa, ın quel Caso SONO estat! DIU OSTO d1 SCONATE., nde
Sua Santita, bene dı mala voglıa DEr 1T0UuUarsı uUutLLau1a male 1ietto
del 9 ha rpresa dal Cardinale Sfondrato la signatura DGL
lare i] debito dı buon Pastore

Auf einem Ergänzungszettel emerkt der Urbfnatische gen das
olgende

Alcunt Cardinali Cardinale Sfiondrato uUSd Dare le SsSUu fa-
Cu S} parla anto breue ulta del Papa, che S1 jene
DEr COSa Certa:: le attıche de]l Sentire almeno 10 ianno Fisentirsı
grandemente. LEit 31 bene solito d1I pigliar spessissımamente ualche
medicamento, nondimeno S1 nota In u ogn minutia, da che
l’opinione SUa presta morte

fol Di oma ] 1 Febraro

Papa ha rpreso la signatura de]l fiat petitur dal ardına
Siondrato 919 esserh STO In Consideratione da alcunı Calr-

dinali, che C10€ NOnN 31 da NON In Caso d’infirmitäa 9 1n
tal CAasSO asclare pIU OSTIO di SCYNATE.

Paul Marıa Baumegarten.


